
Die Initiative Schreiben e. V. ist ein gemeinnütziger 
Verein, dessen Ziel die Förderung der Handschrift ist. 
Deswegen schreiben wir diesen Wettbewerb zum Tag 

der Handschrift aus.

Teilnehmende Papeterien erkennen Sie am 
Plakat-Aushang!

Schülerinnen und Schüler – motiviert Eure gesamte 
Klasse zur Teilnahme!  

Lehrerinnen und Lehrer – starten Sie in ihren Schulen 
ein »Glücks(Karten)«-Projekt!

Alle notwendigen Informationen �nden Sie unter
Telefon 0176 603005513 oder
www.initiative-schreiben.de

Oder senden Sie eine E-Mail an
info@initiative-schreiben.de 

Initiative Schreiben e. V. 
Judith Prem | Geschäftsführerin

Von-der-Tann-Straße 10 | 80539 München

23. Januar 2021



Geschriebenes Glück lässt sich wieder holen. Und 
manchmal ist das Schreiben selbst schon ein Glück.
Wer schreibt, kann in sich selbst versinken, den Buch-
staben beim Entstehen zusehen, staunen über die 
Sätze, die plötzlich dastehen. Staunen über sich selbst.

Staunen ist ein Glücksanfang.
Tippen ist Textproduktion. Mit der Hand zu 

schreiben, ist ganz anders: »Die Hand bin ich«, sagt 
Doris Dörrie. Wer mit der Hand schreibt, kommt sich 

selbst näher.
In diesem Sinne gilt:

Aufschreiben, was (mich) glücklich macht. Das ist eine 
Möglichkeit. Ein Lachen, das mir begegnet, ein mittäg-
licher Lerchen�ug, ein warmer Sommerregen? Eine 
Hand in meiner Hand, der erste Sonnenstrahl, der 
wieder wärmt, das Buch, das ich gefunden habe, die 

erste Schnee�ocke eines Winters…
Gestalten Sie Ihr Glück auf einer Karte (Postkartenfor-
mat). Schreiben Sie, was sie glücklich macht. SpielenSie 

mit Buchstaben und Bildern.
Wenn Sie Ihre selbstgestaltete Postkarte bis zum 
23. Januar 2021 in einer der teilnehmenden Einrichtun-
gen abgeben (oder direkt an die Initiative Schreiben 
schicken), nehmen Sie an unserem Wettbewerb teil und 

mit etwas Glück gewinnen Sie einen der drei Preise.

www.initiative-schreiben.de

Glück ist schön,
   aber leider flüchtig.

Glück schreiben.
         Glück wünschen.
    Glück verschicken.


